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Bedeutung der Verwaltung im Politikprozess

 Die öffentliche Verwaltung 
spielt eine wesentliche Rolle 
im Politikprozess.

 Ihre Bedeutung liegt darin, 
sicherzustellen, dass 
politische Entscheidungen 
effektiv umgesetzt und die 
Bedürfnisse der Bürgerinnen 
und Bürger erfüllt werden

 Policy-Implementation-
Gap (Gunn 1978)

 Street-level bureaucrats
are the human face of
government.
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Gestaltungsparameter für Barrierefreiheit in der Verwaltung:
Personal, Führung, Organisation, Prozesse

Personal => Wissen/Kenntnisse, Motivation, 
Engagement

Führung/Leitung => positive/negative Anreize für das 
Personal zur Umsetzung von rechtlichen Vorgaben

Organisation => z.B. Herstellung von Barrierefreiheit

Prozesse /Verfahren => benachteiligende Verfahren 
verändern
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Grundtendenz: 
Positive Entwicklungen, aber immer noch viel zu tun

Positive Entwicklungen 
in Bezug auf 
- Personal 
- Führung 
- Organisation
- Prozesse & Verfahren 
erkennbar

ABER: Erkennbar sind 
auch Beharrungskräfte der 
Verwaltung
- Verantwortungsdiffusion
- Silostrukturen
- Reformresistenz
- Unpersönlichkeit
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Blitzlichter aus den Evaluationsergebnissen (I):
Personal

Wissen/Kenntnisse
 Verständnis des Behinderungsbegriffs: Behördenmitarbeiter:innen

haben ein immer noch konservativ geprägtes Verständnis von 
Behinderung - wenngleich positive Entwicklungen zu verzeichnen sind

 Kenntnisse der gesetzlichen Regeln, z.B. zur Leichten Sprache => 
über die Hälfte der befragten Behördenmitarbeitenden (55%) haben 
zumindest mittlere Kenntnisse



Blitzlichter aus den Evaluationsergebnissen (II): 
Personal - Motivation, Engagement
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Stimmen Sie dieser Aussage zu? 
„Die Umsetzung des BGR hängt stark vom Engagement der zuständigen Personen ab“

Einerseits: 
die deutliche Mehrzahl (81%!) der 

Behördenmitarbeitenden stimmt der 
Aussage zu 

Andererseits: im Vergleich zur Evaluation 
2014 stimmen weniger Personen der 

Aussage zu 
(-12 Prozentpunkte!)

Interpretation => positive Entwicklung: 
Umsetzung des BGR in geringerem Maße von Einzelpersonen 

und deren Engagement abhängig
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Personal - Motivation, Engagement

 Trotz positiver Entwicklung weiterhin Handlungsbedarf: 
 unterschiedliche Wahrnehmung und Interpretation der 

Situation zwischen Behördenmitarbeiter einerseits und MmB
andererseits
 Behördenmitarbeitende: 

Pflicht zur Umsetzung des Gesetzes ist erfüllt; KEINE 
weiteren verbindlicheren Vorschriften
 MmB: Handlungsbedarf, weitere Konkretisierung/ Regeln
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Führung

 Ergebnisse zeigen Relevanz (klarer & hierarchischer) 
Verantwortungsstrukturen 

 Behördenmitarbeitende machen die Leitung für die Lösung von internen 
Problemen verantwortlich

 Gibt es keine von zentraler Stelle festgelegte Zuständigkeit für die 
Herstellung von Barrierefreiheit, so ist die jeweilige Behörde signifikant 
seltener barrierefrei => Notwendigkeit klarer Verantwortungsstrukturen



Organisation & Verfahren

Organisation
 Insgesamt Verbesserungen in Bezug auf Barrierefreiheit feststellbar

- ABER: Fokus auf einen Typus von Beeinträchtigungen (körperliche 
Beeinträchtigungen)

- UND: Behördenmitarbeitende schätzen ihre Behörden grundsätzlich 
als barrierefreier ein als Schwerbehindertenvertretungen und 
Betroffene.

Verfahren
 positiv!! Digitalisierung als Chance Verfahren /Kommunikation zu 

überdenken (=> Vertiefung durch Herrn Wahl)
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Fazit 
 Um eine inklusive und zugängliche öffentliche Verwaltung zu 

schaffen, die die Bedürfnisse und Rechte aller Bürgerinnen und 
Bürger respektiert, braucht es 

- eine koordinierte Anstrengung auf allen Ebenen der öffentlichen 
Verwaltung sowie 

- die Zusammenarbeit mit Interessenvertretungen von Menschen 
mit Behinderungen und der Zivilgesellschaft 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen? Kommentare?

tanja.klenk@hsu-hh.de

mailto:tanja.klenk@hsu-hh.de
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